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Betr.: Eckpunkte für einen Kita-Landeselternbeirat für Hessen 
 

 
Beschluss: 
Der LJHA befürwortet grundsätzlich die Etablierung eines Landeselternbeirats für 
den Bereich der Kindertagesbetreuung. Er regt an, einen entsprechenden 
Gesetzesentwurf hierzu vorzulegen. 
 
 
Begründung: 
Der LJHA begrüßt die Vorlage des Eckpunktepapiers der Landesarbeitsgemeinschaft 
Kita Eltern Hessen e.V., für einen Kita-Landeselternbeirat in Hessen. Der Vorschlag 
das System der Jugendhilfe um eine Landeselternvertretung für die Vertretung von 
Eltern von Kindergartenkindern strukturell Hessen zu erweitern ist nachvollziehbar und 
politisch geboten. Das zur Diskussion gestellte Eckpunktepapier ist sehr komplex und 
schlägt ein Vorgehen vor, das nachvollziehbar und umfassend ist, bisher aber in den 
kommunalen Strukturen nicht etabliert ist und nach Einschätzung des LJHA in kurzer 
Zeit nicht zu etablieren ist. Es existieren keine flächendeckenden Strukturen an die 
angeschlossen werden kann, so dass diese aufgebaut werden müssen. 
 
Der LJHA schlägt daher vor, die Einrichtung eines Landeselternbeirates vom Ziel her 
zu denken und einen Weg einzuschlagen, mit dem zeitnah und angemessen das 
Vorhaben einer Landeselternvertretung realisiert werden kann. Daher ist ein strafferes 
und abgestuftes Konzept der Umsetzung wünschenswert. Dabei sind aus Sicht des 
LJHA folgende Punkte zu berücksichtigen: 
 

 Eine klare Definition der Funktion/Aufgaben des Landeselternbeirats (LEB) 

 Abbildung der Trägervielfalt im LEB durch entsprechende Repräsentanz der Eltern 

 Straffes Wahlverfahren mit Fokus auf das Ziel, zügig einen Landeselternbeirat zu 

etablieren 

 Möglichst keine Ämterhäufung dergestalt, dass ein (künftiges) LEB-Mitglied 

Elternbeirat auf allen Ebenen sein muss (Kita, Gemeinde, Kreis, LEB) 

 Es sollte darauf geachtet werden, dass die Kommunen nicht durch zusätzliche 

Aufgaben überlastet werden 

 Einbindung der Kindertagespflege 

 Klärung der Finanzierung des LEB/der einzurichtenden Geschäftsstelle 

 
 
Ein komplexes Konzept wie es im Eckpunktepapier vorgestellt, kann als langfristige 
Perspektive für den Bereich der Elternvertretung in Hessen angestrebt werden.  


